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Der Unternehmergeist u
der Ecke, durchstreifen alle Zimmer und nehmen jedes 

noch so kleine Detail wahr. Diese Neugier ist mehr als nur 

ein flüchtiges Interesse; sie ist die treibende Kraft hinter der 

Entdeckung und Einordnung in ihre Welt. Neugier treibt 

auch mich als Unternehmer an, um neue Märkte zu entde-

cken, innovative Produkte zu entwickeln und möglichst viel 

zu verbessern, was bereits existiert. In einer Welt, die sich 

ständig verändert, ist es diese Neugier, die mir hilft, Chan-

cen zu erkennen und kreative Lösungen zu finden.

Risikobereitschaft:  

Die Katze springt, der Unternehmer wagt

Katzen sind vorsichtig, doch sie sind auch bemerkenswert 

risikobereit. Sie klettern auf hohe Bäume, springen von 

Möbelstück zu Möbelstück, balancieren auf schmalen Ge-

ländern und wagen es, unbekannte Territorien zu betreten. 

Risikobereitschaft ist ein weiteres Schlüsselelement des 

Unternehmertums, das ich in mir wiederfinde. Wie die Kat-

ze beim Sprung von einem hohen Kratzbaum zum nächs-

ten, so gehe auch ich als Unternehmer kalkulierte Risiken 

ein. Ich investiere Zeit und Ressourcen in Projekte, die ich 

nicht immer bis ins kleinste Detail durchblicke – aber ge-

nau in diesen Momenten entstehen oft die grössten Chan-

cen.

Instinkt:  

Das Vertrauen ins Bauchgefühl

Katzen sind Meister darin, ihrem Instinkt zu folgen. Sie wis-

sen instinktiv, wann Gefahr droht, wann es Zeit ist, sich 

zurückzuziehen oder wann es einen neuen Interessenten 

zu begrüssen gilt. Auch ich verlasse mich oft auf mein 

Bauchgefühl. In der Geschäftswelt gibt es viele Daten und 

Statistiken, die mir helfen, Entscheidungen zu treffen – 

aber es sind oft die «unsichtbaren» Momente, in denen der 

Instinkt mir den Weg weist. Wenn Zahlen und Fakten nicht 

ausreichen, ist es der Instinkt, der mich in die richtige Rich-

tung lenkt. 

Alles für die Katz’

Doch es gibt auch die andere Seite: Der Spruch «Alles für 

die Katz’» bedeutet «alles für nichts» (vgl. Kasten). Es ist 

nicht nur eine Feststellung, sondern eine Einladung, den 

Wert von etwas scheinbar «Nutzlosem» zu erkennen. Denn 

oft fühlt es sich im Unternehmertum so an, als gäbe man 

«alles für nichts» – mit dem Unterschied, dass die Erkennt-

Liebe Leserin, lieber Leser

Manchmal, wenn ich mich durch den hektischen Alltag als 

Unternehmergeist manövriere, erinnere ich mich an eine 

meiner Katzen. Sie hat diese besondere Art, durch die Welt 

zu schreiten – sie wirkt souverän, selbstbewusst und vor 

allem begnadet mit einer tiefen Weisheit, die mich oft zum 

Staunen bringt. Ihre Augen sprechen eine eigene Sprache, 

als wüsste sie mehr über das Leben als ich. Ich frage mich 

dann: Was könnte ich von einer Katze lernen, um als Unter-

nehmer erfolgreicher zu werden?

Die Parallelen zwischen der Katze und dem Unternehmer-

geist sind auf den ersten Blick nicht ganz offensichtlich. 

Eine Katze ist ein Lebewesen, ein Tier, das nach eigenen 

Regeln lebt, während der Unternehmergeist oft als abs-

traktes Konzept wahrgenommen wird. Doch wenn ich den 

«Unternehmer in mir» betrachte, stosse ich auf Eigenschaf-

ten, die nicht nur im Geschäftsleben entscheidend sind, 

sondern die mich als Mensch prägen – Eigenschaften, die 

ich ebenso bei meiner Katze wiedererkenne.

Unabhängigkeit:  

Die Freiheit, meinen eigenen Weg zu gehen

Katzen sind von Natur aus unabhängige Tiere. Sie gehen 

ihren selbstbestimmten Weg, folgen keinem Rudel und las-

sen sich nur dann auf Menschen oder andere Tiere ein, 

wenn es ihren Bedürfnissen entspricht. Diese Unabhängig-

keit ist für mich von zentraler Bedeutung. In der Geschäfts-

welt gibt es unzählige Ratschläge und Meinungen von aus-

sen, die einem den Weg vorzeichnen wollen. Doch es ist 

meine Fähigkeit zur Selbstständigkeit, die es mir ermög-

licht, innovative Ideen zu entwickeln und Entscheidungen 

zu treffen, die meinen eigenen Werten und meiner Vision 

entsprechen. Und genauso wie eine Katze es ablehnt, sich 

in vorgegebene Strukturen zu pressen, gehe auch ich nicht 

einfach mit dem Strom, nur weil es alle anderen tun. Im 

Gegenteil, es sind oft gerade diese Momente, in denen ich 

gegen den Mainstream denke, die zu den grössten Erfol-

gen führen. Die Fähigkeit, Entscheidungen ohne ständige 

Bestätigung von aussen zu treffen, ist für mich essenziell, 

um als Unternehmer erfolgreich zu sein.

Neugier:  

Auf der Suche nach dem, was nicht offensichtlich ist

Katzen sind von Natur aus neugierig. Sie schnüffeln an je-
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nisse, die man auf dem Weg gewinnt, von unschätzbarem 
Wert sind. Diese «Nichts»-Momente sind nicht nur unver-
meidlich, sie sind essenziell. Sie erlauben es uns, zu wach-
sen, zu lernen und uns immer wieder neu zu erfinden.  
So wie eine Katze nie nachfragt, ob sie den «richtigen» Platz 
im Raum eingenommen hat, gehe auch ich nicht mit dem 
Strom. Wenn ich den Erwartungen anderer folge, verliere ich 
mein Ziel aus den Augen. Es sind gerade die Momente, in 
denen ich gegen den Mainstream denke, die zu den gröss-
ten Erfolgen führen. Die Frage, die dann bleibt, ist oft: Wird 
es sich lohnen? Manchmal fühlt es sich so an, als würde ich 
alles für die Katz’ tun, so als ob ich wieder am Anfang stün-
de. Aber auch diese Rückschläge gehören zum Weg des 
Unternehmertums, und wie eine Katze nach einem geschei-
terten Sprung wieder aufsteht, so finde ich als Unternehmer 
auch immer wieder den Mut, es erneut zu versuchen.

Fazit:  

Als Unternehmergeist wie eine Katze

Am Ende des Tages ist der Unternehmergeist wie eine Kat-
ze: Er jagt nach Zielen, springt ins Ungewisse und streift 
durch unbekannte Territorien – und doch bleibt er immer 
seiner Natur treu. Es geht darum, für das, was einem wich-
tig ist, zu kämpfen – aus dem tiefsten Inneren heraus.  
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st und die Katze

Undankbare Katze?

Die Redewendung «Alles für die Katz’» geht auf eine 
Erzählung des 1490 geborenen deutschen Fabel-
dichters Burkard Waldis zurück: Ein Schmied ver-
langte für seine Arbeit nur das, was die Arbeit den 
Kunden wert war. Resultat: Er hatte so gut wie keine 
Einnahmen, was nicht an der Qualität seiner Arbeit, 
sondern am Geiz der Kunden lag. Als Protest nahm 
er eine wohlgenährte Katze, band sie fest und sagte 
jedes Mal, wenn jemand nicht zahlte: «Katze, das geb 
ich dir.» Mit der Zeit wurde die Katze immer dünner 
und verendete schliesslich. 
Der Spruch hat also nichts mit einer gewissen Un-
dankbarkeit zu tun, wie sie Katzen manchmal ange-
dichtet wird. Vielmehr ist die Katze hier unglückliches 
Opfer menschlicher Unzulänglichkeit. df

Der Unternehmergeist im Fokus

Der Unternehmergeist ist 
eine Kolumne von Karl Zim-
mermann, die auf vergnügli-
che und dennoch nicht min-
der klare Art und Weise 
aufzeigt, wie er, der Unter-
nehmergeist, «funktioniert» 
– und weshalb ihm in seinem 
Handeln scheinbar keine 
Grenzen gesetzt sind.

Karl Zimmermann, der Autor dieser Kolumne, star-
tete seine berufliche Karriere 1974 mit einer Lehre 
als Metallbauschlosser. Nach zahlreichen Weiter-
bildungen war er ab 1983 Partner der Karl Zimmer-
mann Metallbau AG, die er 2012 verkaufte. 2006 
gründete er zusammen mit Hans und Andreas We-
ber die KMU-Nachfolgezentrum AG und ist dort 
seither als Verwaltungsrat und Nachfolgecoach ak-
tiv. Ihr Kerngeschäft ist die Nachfolgeregelung von 
kleinen und mittleren Unternehmen. Nebst der di-
rekten Beratung engagiert sich das KMU-Nachfolge-
zentrum in der Öffentlichkeit und will so die Gesell-
schaft für das Thema Nachfolge sensibilisieren.
Zu zahlreichen Mandaten und Mitgliedschaften ge-
sellten sich 1998 der «Bayerische Staatspreis für be-
sondere technische Leistungen im Handwerk» und 
2005 der «Deutsche Bundespreis für hervorragende 
innovatorische Leistungen für das Handwerk» sowie 
2006 der Gewerbebär der KMU-Stadt Bern.

www.kmu-nachfolgezentrum.ch
oder wirmarket.ch > Nachfolgezentrum

«Alles für die Katz’» bedeutet für mich: Alles für meine Visi-
on, alles für mein Unternehmen und alles für den Erfolg, der 
sich aus Leidenschaft, Mut, Wieder-Aufrappeln und In-
stinkt speist.

Bis bald, 
 ● dein Unternehmergeist


